
DEUTSCHE NORM Dezember 2003

Leitfaden für die Beschaffung von Ausrüstungen
für Kraftwerke

Teil 2-7: Elektrische Ausrüstung � Schaltanlagen
Deutsche Fassung EN 45510-2-7:2002 EN 45510-2-7

ICS 27.100; 29.130.10

Guide for procurement of power station equipment �
Part 2-7: Electrical equipment � Switchgear and controlgear;
German version EN 45510-2-7:2002

Guide pour l�acquisition d�équipements destinés aux centrales de
production � Partie 2-7: Equipements électriques � Appareillage;
Version allemande EN 45510-2-7:2002

Die Europäische Norm EN 45510-2-7:2002 hat den Status einer Deutschen Norm.

Beginn der Gültigkeit

Die EN 45510-2-7 wurde am 2001-03-06 angenommen.

Nationales Vorwort

Diese Deutsche Norm enthält die Deutsche Fassung EN 45510-2-7:2002-08 �Leitfaden für die Beschaf-
fung von Ausrüstungen für Kraftwerke � Teil 2-7: Elektrische Ausrüstung � Schaltanlagen�.

Die Europäische Norm wurde von der CEN/CENELEC Joint Task Force Power Engineering unter einem
Mandat (GDIII/B-2, Mandat BC/CEN/92.10.2.4) der Europäischen Kommission erstellt, um Hilfestellung
bei der Erstellung von Technischen Spezifikationen für öffentliche Ausschreibungen für die Auftrags-
vergabe durch Auftraggeber im Bereich Wasser-, Energie- und Verkehrsversorgung sowie im Tele-
kommunikationssektor im Sinne der Sektorenrichtlinie 93/38/EWG (Amtsblatt der Europäischen
Gemeinschaften L199.09.08.93) zu geben.

In dem Bereich der Elektrotechnik wird üblicherweise der Begriff �Betriebszeit� statt �Reisezeit� ver-
wendet.

Für die vorliegende Norm ist das nationale Arbeitsgremium UK 432.2 �Typgeprüfte Hochspannungs-
Schaltanlagen� der DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN
und VDE zuständig.

Norm-Inhalt war veröffentlicht als E DIN EN 45511:1995-02.

Fortsetzung Seite 2
und 33 Seiten EN

DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE
Normenausschuss Rohrleitungen und Dampfkesselanlagen (NARD) im DIN

Deutsches Institut für Normung e.V.

Full document details: DIN EN 45510-2-7:2003-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-45510-2-7-2003-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-45510-2-7-2003-12


DIN EN 45510-2-7:2003-12

2

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm.

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in
Bezug genommene Ausgabe der Norm.

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ergibt sich, soweit ein
Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. Beispiel:
IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als DIN EN 60068 ins
Deutsche Normenwerk aufgenommen.

IEC hat 1997 die Benummerung der IEC-Publikationen geändert. Zu den bisher verwendeten Normnummern
wird jeweils 60000 addiert. So ist zum Beispiel aus IEC 68 nun IEC 60068 geworden.
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Vorwort

Diese Norm hat den Charakter einer Empfehlung und wird deshalb als �Leitfaden� bezeichnet.

Der vorliegende Beschaffungsleitfaden wurde von der CEN/CENELEC Joint Task Force Power Engineering
(JTFPE) ausgearbeitet, deren Sekretariat von dem britischen Normungsinstitut geführt wird.

Der Text des Entwurfs wurde der formellen Abstimmung unterworfen und von CEN und CENELEC am
2001-03-06 als EN 45510-2-7 angenommen.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

� spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen Norm
oder durch Anerkennung übernommen werden muss (dop): 2003-03-01

� spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der EN
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen (dow): 2004-04-01

Dieser Beschaffungsleitfaden wurde von CEN und CENELEC im Auftrag der Europäischen Kommission und
der Europäischen Freihandelszone ausgearbeitet.

Dieser Beschaffungsleitfaden ist Teil einer Reihe von Leitfäden, welche die Beschaffung von Kraftwerken und
Kraftwerksausrüstung entsprechend den europäischen Beschaffungsrichtlinien regeln. Es handelt sich um
folgende Leitfäden:

EN 45510 Leitfaden für die Beschaffung von Ausrüstungen für Kraftwerke

Teil 1: Allgemeingültige Festlegungen.

Teil 2-1: Elektrische Ausrüstung � Leistungstransformatoren
Teil 2-2: Elektrische Ausrüstung � Unterbrechungsfreie Stromversorgung
Teil 2-3: Elektrische Ausrüstung � Stationäre Batterien und Ladegeräte
Teil 2-4: Elektrische Ausrüstung � Statische Hochleistungsumrichter
Teil 2-5: Elektrische Ausrüstung � Motoren
Teil 2-6: Elektrische Ausrüstung � Generatoren
Teil 2-7: Elektrische Ausrüstung � Schaltanlagen
Teil 2-8: Elektrische Ausrüstung � Starkstromkabel
Teil 2-9: Elektrische Ausrüstung � Kabelsysteme

Teil 3-1: Kessel � Wasserrohrkessel
Teil 3-2: Kessel � Großwasserraumkessel
Teil 3-3: Kessel � Kessel mit Wirbelschichtfeuerung

Teil 4-1: Nebenanlagen � Anlagen zur Staubemissionsminderung
Teil 4-2: Nebenanlagen � Gas/Luft-, Dampf/Luft- und Gas/Gas-Wärmeaustauscher
Teil 4-3: Nebenanlagen � Ventilatoranlagen
Teil 4-4: Nebenanlagen � Brennstoffaufbereitungsanlagen
Teil 4-5: Nebenanlagen � Kohleumschlag- und Massengutlagerungsanlagen
Teil 4-6: Nebenanlagen � Rauchgasentschwefelungsanlagen (DeSOx)
Teil 4-7: Nebenanlagen � Aschetransportanlagen
Teil 4-8: Nebenanlagen � Staubtransportanlagen
Teil 4-9: Nebenanlagen � Rußbläser
Teil 4-10: Nebenanlagen � Rauchgas-NOx-Minderungsanlagen (DeNOx)

Teil 5-1: Turbinen � Dampfturbinen
Teil 5-2: Turbinen � Gasturbinen
Teil 5-3: Turbinen � Windturbinen
Teil 5-4: Turbinen � Wasserturbinen, Speicherpumpen und Pumpturbinen

Teil 6-1: Turbinenhilfseinrichtungen � Entgaser
Teil 6-2: Turbinenhilfseinrichtungen � Speisewasservorwärmer
Teil 6-3: Turbinenhilfseinrichtungen � Kondensationsanlagen
Teil 6-4: Turbinenhilfseinrichtungen � Pumpen
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Teil 6-5: Turbinenhilfseinrichtungen � Trockenkühlanlagen
Teil 6-6: Turbinenhilfseinrichtungen � Nass- und Nass/Trockenkühltürme
Teil 6-7: Turbinenhilfseinrichtungen � Wasserabscheider/Zwischenüberhitzer
Teil 6-8: Turbinenhilfseinrichtungen � Kräne
Teil 6-9: Turbinenhilfseinrichtungen � Kühlwassersysteme

Teil 7-1: Rohrleitungen und Armaturen � Hochdruckrohrleitungen
Teil 7-2: Rohrleitungen und Armaturen � Kessel- und Rohrleitungsarmaturen

Teil 8-1: Leittechnische Einrichtungen

Die EN 45510-1 enthält die Festlegungen, die allen oben genannten Leitfäden gemein sind, und nennt die
nicht ausrüstungsspezifischen Vorgaben für die Beschaffung von Kraftwerken. Die EN 45510 fällt in den
Verantwortungsbereich von JTFPE. Die so genannten �allgemeingültigen Festlegungen� erscheinen auch (in
Kursivschrift) � soweit zutreffend � in den Dokumenten für spezifische Ausrüstung.

Sofern Absätze weggefallen sind, die zu den �allgemeingültigen Festlegungen� gehören, sind die entspre-
chenden Stellen im Text jeweils mit ***** gekennzeichnet.

In diesem Leitfaden kennzeichnet Fettdruck im Text Ausdrücke, die im Sinne der in Abschnitt 3 gegebenen
Definitionen verwendet werden.

Wörter und Sätze in nicht kursiver Schrift sind spezifisch für den vorliegenden Leitfaden und beziehen sich
auf die hier behandelte besondere Ausrüstung.
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1 Anwendungsbereich

Die vorliegende Norm ist eine Anleitung zur Erstellung der technischen Spezifikation für die Beschaffung
von Schaltgeräten und Schaltanlagen für den Einsatz in Anlagen zur Erzeugung von elektrischer Energie
(Kraftwerke). Dieser Leitfaden ist nicht anwendbar auf Ausrüstung zur Verwendung im Nuklearbereich von
Kernkraftwerken. Bei der Erstellung des Leitfadens wurden keine weiteren Möglichkeiten zur Anwendung der
beschriebenen Ausrüstung in Betracht gezogen.

Dieser Leitfaden bezieht sich auf Schaltgeräte und Schaltanlagen innerhalb von Einrichtungen, die haupt-
sächlich der Erzeugung elektrischer Energie dienen, und gegebenenfalls ihre Verbindung zum Übertragungs-
und/oder Verteilungssystem. Er gilt auch für die Hauptverbindungen (Schienenverbindungen) in Generator-
ableitungen und die Zusatzeinrichtungen, die Teil der Schaltanlagen und/oder Schaltstromkreise sind.

Dieser Leitfaden bezieht sich vorzugsweise auf die Funktion der behandelten Ausrüstung und nicht auf die
Art ihrer Konstruktion. Aus diesem Grunde wird die Anleitung zur Spezifikation unter Leistungsaspekten
gegeben anstelle von detaillierter Beschreibung der zu liefernden Ausrüstung.

Potentielle Käufer erfahren aus dem Leitfaden, wie die Spezifikation formuliert werden sollte, damit:

� die Ausrüstung von Typ und Leistung her den anderen Teilen der Systeme genau angepasst ist;

� die vorgesehene Leistung erreicht wird;

� die Zusatzausrüstung entsprechend dimensioniert ist;

� Zuverlässigkeit, Verfügbarkeit und Sicherheitsanforderungen erreicht werden;

� die anzuwendenden Bewertungsverfahren und Qualitätssicherungsmaßnahmen ordnungsgemäß be-
rücksichtigt werden.

Der Leitfaden bestimmt nicht die Art der Spezifikation (z. B. detaillierte, auslegungstechnische, funktionelle
Spezifikation) oder den Lieferumfang für einen bestimmten Vertrag, welche(r) üblicherweise auf der
Grundlage der Projektstrategie des Käufers festgelegt wird. Der Leitfaden umfasst nicht:

� kaufmännische, vertragliche oder rechtliche Elemente, die üblicherweise in der Anfrage separat behan-
delt werden;

� die Zuweisung von Verantwortlichkeiten, die im Vertrag festzulegen sind.

Der Leitfaden beschreibt nicht die Zusammenstellung der Dokumente in der Anfrage.

ANMERKUNG Eine umfassende europäische Umweltpolitik ist in Vorbereitung. Der Leitfaden berücksichtigt deshalb
keine Umweltaspekte hinsichtlich der Ausrüstung.

2 Normative Verweisungen

Der vorliegende Beschaffungsleitfaden enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen
aus anderen Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert,
und die Publikationen sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere
Änderungen oder Überarbeitungen dieser Publikationen nur zu den vorliegenden Leitfaden, falls sie durch
Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in
Bezug genommenen Publikation (einschließlich Änderungen).

Europäische Normen

EN ISO 9001, Qualitätsmanagementsysteme � Modell zur Qualitätssicherung/QM-Darlegung in Design/Ent-
wicklung, Produktion, Montage und Wartung.1)

                                               
1) Ersetzt durch: EN ISO 9001, Qualitätsmanagementsysteme � Anforderungen.

Full document details: DIN EN 45510-2-7:2003-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-45510-2-7-2003-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-45510-2-7-2003-12


EN 45510-2-7:2002

7

EN ISO 9002, Qualitätsmanagementsysteme � Modell zur Qualitätssicherung/QM-Darlegung in Produktion,
Montage und Wartung.2)

EN 60044-1, Messwandler � Teil 1: Stromwandler (IEC 60044-1, mod.).

EN 60071, Reihe, Isolationskoordination (IEC 60071 Reihe).

EN 60129, Wechselstromtrennschalter und Erdungsschalter (IEC 60129).3)

EN 60265-1, Hochspannungs-Lastschalter � Teil 1: Hochspannungs-Lastschalter für Nennspannungen über
1 kV und unter 52 kV (IEC 60265-1).

EN 60265-2, Hochspannungs-Lastschalter � Teil 2: Hochspannungs-Lastschalter für Nennspannungen ab
52 kV und darüber (IEC 60265-2).

EN 60282-1, Hochspannungssicherungen � Teil 1: Strombegrenzende Sicherungen (IEC 60282-1).

EN 60298, Metallgekapselte Wechselstrom-Schaltanlagen für Bemessungsspannungen über 1 kV bis
einschließlich 52 kV (IEC 60298).

EN 60420, Hochspannungs-Lastschalter-Sicherungs-Kombination (IEC 60420).4)

EN 60439-1, Niederspannung-Schaltgerätekombinationen � Teil 1: Typgeprüfte und partiell typgeprüfte
Kombinationen (IEC 60439-1).

EN 60439-3, Niederspannung-Schaltgerätekombinationen � Teil 3: Besondere Anforderungen an Nieder-
spannung-Schaltgerätekombinationen zu deren Bedienung Laien Zutritt haben � Installationsverteiler
(IEC 60439-3, mod.).

EN 60439-4, Niederspannung-Schaltgerätekombinationen � Teil 4: Besondere Anforderungen an Baustrom-
verteiler (BV) (IEC 60439-4).

EN 60470, Hochspannungs-Wechselstrom-Schütze und -Motorstarter mit Schützen (IEC 60470).

EN 60517, Gasisolierte metallgekapselte Schaltanlagen für Bemessungsspannungen von 72,5 kV und
darüber (IEC 60517).

EN 60622, Wiederaufladbare gasdichte prismatische Nickel-Cadmium-Einzelzellen (IEC 60622).

EN 60623, Akkumulatoren und Batterien mit alkalischen oder anderen nicht-säurehaltigen Elektrolyten �
Geschlossene prismatische wiederaufladbare Nickel-Cadmium-Einzelzellen (IEC 60623).

EN 60644, Anforderungen an Hochspannungs-Sicherungseinsätze für Motorstromkreise (IEC 60644).

EN 60694, Gemeinsame Bestimmungen für Hochspannungsschaltgeräte (IEC 60694).

EN 60865, Reihe, Kurzschlussströme � Berechnung der Wirkung (IEC 60865 Reihe).

EN 60896, Reihe, Ortsfeste Blei-Akkumulatoren � Allgemeine Anforderungen und Prüfungen (IEC 60896
Reihe).

EN 60947-1, Niederspannungsschaltgeräte � Teil 1: Allgemeine Festlegungen (IEC 60947-1, mod.).

                                               
2) Ersetzt durch: EN ISO 9001, Qualitätsmanagementsysteme � Anforderungen.
3) Ersetzt durch: EN 62271-102, Hochspannungs-Schaltgeräte und -Schaltanlagen � Teil 102: Hochspannungs-

Wechselstrom-Trennschalter und -Erdungsschalter.
4) Ersetzt durch: EN 62271-105, Hochspannungs-Schaltgeräte und -Schaltanlagen � Teil 105: Hochspannungs-

Lastschalter-Sicherungs-Kombinationen.
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EN 60947-2, Niederspannungsschaltgeräte � Teil 2: Leistungsschalter (IEC 60947-2).

EN 60947-3, Niederspannungsschaltgeräte � Teil 3: Lastschalter, Trennschalter, Lasttrennschalter und
Schalter-Sicherungs-Einheiten (IEC 60947-3).

EN 60947-4-1, Niederspannungsschaltgeräte � Teil 4-1: Schütze und Motorstarter � Elektromechanische
Schütze und Motorstarter (IEC 60947-4-1).

EN 60947-5-1 + A12, Niederspannungsschaltgeräte � Teil 5-1: Steuergeräte und Schaltelemente � Elektro-
mechanische Steuergeräte (IEC 60947-5-1).

EN 60947-6-1, Niederspannungsschaltgeräte � Teil 6-1: Mehrfunktions-Schaltgeräte � Automatische Netz-
umschalter (IEC 60947-6-1).

EN 60947-7-1, Niederspannungsschaltgeräte � Teil 7-1: Hilfseinrichtungen � Reihenklemmen für Kupferleiter
(IEC 60947-7-1).

EN 61264 + Corr., Druckbeanspruchte Hohlisolatoren aus keramischem Werkstoff für Hochspannungs-
Schaltgeräte und Schaltanlagen (IEC 61264).

EN 62271-100, Hochspannungs-Schaltgeräte � Teil 100: Hochspannungs-Wechselstrom-Leistungsschalter
(IEC 62271-100).

Harmonisierungsdokumente (HD)

HD 554, Spannungswandler (IEC 60186, mod.).

HD 578, Kenngrößen von Innenraum- und Freiluft- Stützisolatoren für Systeme mit Nennspannungen über
1 kV (IEC 50273).

HD 637, Starkstromanlagen mit Nennwechselspannungen über 1 kV.

IEC-Normen

IEC 60050-191, International Electrotechnical Vocabulary � Chapter 191: Dependability and Quality of
Services.

IEC 60050-441, International Electrotechnical Vocabulary � Chapter 441: Switchgear, controlgear and fuses.

IEC 60466, AC insulation-enclosed switchgear and controlgear for rated voltages above 1 kV and up to and
including 38 kV.

IEC 60478, Stabilized power supplies, DC output.

IEC 60815, Guide for the selection of insulators in respect of polluted conditions.

3 Definitionen

Für die Anwendung dieses Leitfadens gelten die nachstehenden Definitionen:

3.1 Organisatorische Begriffe

3.1.1
Käufer
Empfänger eines von einem Lieferanten gelieferten Produktes und/oder einer Leistung

3.1.2
Lieferant
Person oder Organisation, die dem Käufer ein Produkt und/oder eine Leistung liefert

Full document details: DIN EN 45510-2-7:2003-12

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-45510-2-7-2003-12
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-45510-2-7-2003-12


EN 45510-2-7:2002

9

3.1.3
Spezifikation
Dokument, in dem die technischen Anforderungen des Käufers festgelegt sind. Es kann Teil einer Anfrage
des Käufers sein

3.1.4
Anfrage
Aufforderung des Käufers zur Abgabe eines Angebots. Sie enthält üblicherweise eine Spezifikation sowie
die erforderlichen vertraglichen und kaufmännischen Bedingungen

3.1.5
Angebot
Ausarbeitung, die von einem Anbieter in Beantwortung einer Anfrage abgegeben wird

3.1.6
Anbieter
Person oder Organisation, die in Beantwortung der Anfrage ein Angebot für die Ausrüstung unterbreitet

3.1.7
Baustelle
Ort, an den die Ausrüstung zu liefern ist oder an dem die Arbeiten vom Lieferanten durchzuführen sind,
sowie der Teil der Umgebung, den der Lieferant zur Erfüllung des Vertrages mit dem Einverständnis des
Käufers benutzen darf

ANMERKUNG Weitere Definitionen organisatorischer Begriffe siehe EN ISO 8402 (siehe Anhang A).

3.2 Technische Begriffe

Die Begriffe Schaltgeräte und Schaltanlagen werden in Übereinstimmung mit den internationalen Defini-
tionen, wie sie in IEC 60050-441 gegeben sind, verwendet. Jedoch wird zur Vereinfachung innerhalb des vor-
liegenden Leitfadens der allgemeine Begriff Schaltanlage zur Abdeckung sowohl von Schaltgerät als auch
von Schaltanlage verwendet

3.2.1
Sammelschiene
ein Leiter mit angeschlossenen Verbindungen, Verbindungsstücken und isolierenden Stützern als Gesamtheit
einer elektrischen Verbindung zwischen einer Anzahl von Stromkreisen oder einzelnen Teilen von Geräten

3.3 Allgemeine Begriffe

3.3.1
Ausrüstung
Anlage, Bauteil, System und/oder dazugehörige Leistung, die auf der Grundlage der Anfrage zu liefern sind

3.3.2
Übereinstimmung
Erfüllung spezifizierter Anforderungen an ein Produkt, an einen Prozess oder an eine Leistung

3.3.3
Leistung
Verpflichtungen, die durch festgelegte Prüfungen nachgewiesen werden

3.3.4
Reisezeit
Zeitspanne zwischen geplanten Stillständen oder Revisionen, während der die Ausrüstung in Betrieb ist
und/oder die betrieblichen Anforderungen des Kraftwerks nicht einschränkt
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